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ill -USCHOL WO den SL!lls nern = de An ichtsrat 

Tu .::: :..::-: als denjenigen bezeichnete, der s.Zt. 

“en Angeklazten nach dem Überfall vernommen habe, so ist hierbei 

zu berücksichtiz dass Antsgerichtsrat Hr. wu 

rungsdezernats in Fulda 

bekannt gewesen ist, 

    

1atte und ihm daher besonders gut 

dass im übrigen zwischen dem Überfall und der Vernehmung de eug 

Jahren — so dass gewisse Personen- ein Zeitraum von fast ke 

ie durch die vernommenen Zeugen ge Y aY 

auch unmittelbar 

zogen hatte. Er hat, wie aus der #ussag eugen bSt hervc 

£ ‚, auch hon früher Neigung sönslet: gegen | —>< tätlich 

ı ha n rfal 

  

mit denen er darlber ge: 

nz2e sten als den Täter bez 

1 m =. Eau: 
    

len Täter genannt, Eine Verwechsluns 

Ss zieh erscheint ausges 

  

Körperverletzung ıngeklagte ist danach der ze ‚chen 

nach $ 223a StGB schuldig. Es kann dahingestellt bleiben, ob die 

nittels eines hinterlistägen “berfalls er- örperverletzung hier 

etzungen des $ 223a StGB sind womakten girltufally folgt ist. Die ’oraussetzungen 

ch erfüll dass der Angeklagte den ug mit seinen 

ins Gesicht getreten, insofern also ein gefährliches 

dt hat um dass er bei der Körperverletz zung mit einen 

aftlich genandelt hat, 

lbe “andlung hat der Angeklagte eine Freiheits- 

beraubung nach $ 239 StGB Br, da u durch die Port- 

indert war, seinen Willen, den Wald zu



„4“ 

2 1 ine 
eit der äÄnceklagte nit seinen 

. " 

& 

des Angeklagten nicht zu sehen. 90 
1 an u ee 

ahn r Kleidung 40t hat, die Wegnahme de +ar delfer den u >| genötigt ha ee, 

u ze sufereht 

2 a . “en 3 Elcä Wi in Fe it 7 ı all geh ” 
eu dulden, handelt 1 u in’der Freiheitsberaubung Be 
s0 dass die Nötigung insorv a 

Jul nz der Freiheitsberaubung Fu einen über die Ua du & 

Le! ötigt. Wei £ ht genötilg 
x 1t t der Angeklazte den Teinberg n1C & 
'eTDaA en ha ng ER 

” 

aus $ 223a, 239, 

ie Bestraf des Änreklagten kann daher nur 

13 StGB erfolsen. 

3 ah Aaranf berufen, schon im Jahre “er Angeklagte hat sich daraui bel irre ME Usa 

1953 sei er wegen seiner angeblichen Betei a . Hamasy 

einem Gerichtsverfahren unterworfen BER en 

freigesprochen worden, weil aäch seine Unschuld > Beweisaufnahnme habe, Diese Behauptung des Angeklagten ist durch die Ben 

widerlegt Eu
 

I 

eat Gendarmpbrie- . Es ist zwar richtig, dass der damalige ie 
: n ne inen Bericht an meister, Zeuse DL über den Vorfall ei: a . 

Zu en se Zi die Staatsanwaltschaft in Hanau gemacht hat,.es mag auc s sn aft eine‘ dass daraufhin auf das Ersuchen der Staatsanwaltschaft = 
mA Yat,7 rch würde Ternehmung des Angeklagten stattgefunden hat. Dadu 

I m 

= ao + 

: & ines 
die Straftat aber noch nicht verbraucht sein. 'Dazu hätte es e 

" E jemals 
Gerichtsverfahrens bedurft,Ein solches hat aber offenbar nie 
stattgefunden da keiner d 

a 
er infragekommenden Zeugen, insbe- 

sondere)» ee. jemals vernommen worden 
sind. Das wäre aber zweifellos erfolgt, wenn ein Gerichts- 
verfahren gegen den Angeklasten stattgefund e Ette, 

Gaulle 
Die Frage, ob auch heute noch eine rTichtiee Ahndung der Tat 

des AÄngeklasten erfolgen kann, hat das Gericht beisht, Dabei ist nicht 
wesen \die Frage     so Sehr Ausschlaggebend ge 

klagte aus politischen oder ra 
Im Vordergrund sei 

ob der Ange- 
ssischen Motiven gehandelt hat. 

ner Beweggründe hat zwei? 
sönliches Rachebedürfnis gestanden. 
hat die Tatyinsofern, als der Ang 
Lage bedingte allgemeine Rec 
Sein elner persönlichen Racheg 

ellos ein rein per- 
Einen politischen Charakter 

eklagterdie durch die politische 
atlosigkeit der Juden zur Sefriedisung plüste ausgenutzt nat. Die Tat zeigt 

ırung, 
Entkleidung 

- 

ber in der Art der Ausfül 

nv
 

insbesondere de 
so sehr das Bestreben, den u auch über die Prügelei hinaus in seiner Menschenwürde herabz 
nders verwerflich und 

ahndungswürdig erTScheint, 

| 

Zusetzen, dass der 
Jberfall beso 

deshalb auch heute noch 

 



  

Fe 

Bein Strafmass konnte zugunsten des Angeklagten lediglich 

berücksichtigt werden, dass er bisher nicht vorbestraft ist und 

dass er sich wirtschaftlich aus der Bahn geworfen fühlte. Anderer- 

  

sichtigt werden sein hart- | 

S, jede Zinsicht und Reue vermissen lassöndes Uerhalten taste    
der Tat. Unter diesen Umständen erschien eine Gefängnisstrafe 
von 7 naten als Sühne am Platze,. 

  

Die Kostenentscheidung erfolgt aus $ 465 StPO. 

x h en Mushasf! (Ra 
m 

retten ne x 

ARE: 

2 

bereits erwähnte besonders abstossende Art der Ausführung r | | 

|


